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�Diskutiert in der Klasse. Wie sieht ein Lebenslauf in eurem Land aus? Welche Unterschiede gibt es? 
Findet ihr Lebensläufe mit oder ohne Foto besser? Begründet eure Ansicht. 

Aufbau eines Lebenslaufs.

Die Bewerbung
Der Lebenslauf (1)

1. Überschrift
Schreibe das Wort „LEBENSLAUF“ als Überschrift.

3. foto
Achte darauf,  
dass es ein Porträt-
foto ist und eine gute 
Qualität hat. Kein 
Urlaubsfoto nehmen!

2. Persönliche Daten
Name, Adresse, Telefon-Nummer, Handy-Nummer, E-Mail-Adresse  
(Vorsicht: bitte keine „Spaß-Adressen“ angeben!), Geburtsdatum, Geburtsort. 
Nicht: Eltern, Geschwister. Diese Angabe ist heute nicht mehr üblich.

4. Bildungsweg
Hier schreibst du, welche Schulen du besucht hast und welchen Abschluss du gemacht hast oder voraussichtlich 
machen wirst. Deine Lieblingsfächer kannst du entweder hier angeben oder auch bei Punkt 7 (Interessen).  
Es gibt zwei Varianten, die beide in Deutschland möglich sind: 
a. �Absteigend chronologisch: Du beginnst mit der letzten Station, zum Beispiel deinem Abitur und endest  

mit der Einschulung. Dies ist die international übliche Variante.
b. �Aufsteigend chronologisch: Du beginnst mit deiner Einschulung und endest mit deiner aktuellen Situation 

Dies ist die traditionelle Variante. Bei der Zeitangabe genügen Monat und Jahr, zum Beispiel: 09/2012.

5. Praktische Erfahrungen
Hier kannst du zum Beispiel ein Praktikum angeben, das du schon gemacht hast oder welchen Ferienjob du 
hattest. Schreib auch dazu, welche Aufgaben du dabei hattest. Auch einen Auslandsaufenthalt, zum Beispiel 
während eines Schüleraustauschs, kannst du hier erwähnen (nicht: Urlaub). Wenn du noch keine praktischen 
Erfahrungen hast, lässt du diesen Teil einfach weg.

6. Kenntnisse
Hier schreibst du beispielsweise, welche Fremdsprachen du gelernt hast. Am besten schreibst du auch dazu,  
welches Niveau du erreicht hast. Zum Beispiel: Deutsch (Niveau B1). Wenn du die Niveaustufe nicht genau weißt, 
kannst du auch schreiben: sehr gut, gut oder Grundkenntnisse. Hier solltest du realistisch sein. Wenn du dir nicht 
sicher bist, frag deinen Lehrer oder deine Lehrerin. Auch Computerkenntnisse kannst du hier angeben.

7. Interessen und Hobbys
Hast du ein interessantes Hobby? Oder engagierst du dich außerhalb des Unterrichts für etwas?  
Vielleicht warst du schon einmal Klassensprecher? Dann kannst du es hier schreiben. Hobbys wie „Shoppen“ oder 
„Fernsehen“ gehören jedoch nicht hierher. Du kannst an dieser Stelle auch deinen Berufswunsch angeben. 

8. Ort, Datum, Name / Unterschrift
Bei einer Online-Bewerbung brauchst du keine Unterschrift.
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